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Untersuchung des Bordesholmer Sees 2018 

Untersuchungsprogramm gemäß EG WRRL: 

7-malige Probenahme (März bis Oktober) an der tiefsten 

Stelle des Sees in einem Turnus von 6 Jahren 

Temperatur, Sauerstoff, 

pH, Leitfähigkeit 

Ges.-Phosphor, Phosphat 

Ges.-Stickstoff, Nitrat, Ammonium 

Chlorid, Sulfat, Silikat 

Na, K, Ca, Mg 

Aluminium, Eisen, Mangan, Cadmium 

Kupfer, Zink, Nickel, Blei, Quecksilber 

 

Chlorophyll a (Algenpigment), Sichttiefe 

Phyto/Zooplankton 

Unterwasservegetation 

 

Untersuchung des Seesediments 

Verschiedene Parameter 
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Ökologische Bewertung des Bordesholmer Sees 

Vorgegebenes Ziel der Richtlinie ist 

der Ăgute ºkologische Zustandñ! 

2006 2012 2018

Phytoplankton 3,65 3,45 4,42

Unterwasservegetation 5 5 5

Ökologischer Zustand 5 5 5

2006 2012 2018

Phosphor-

Orientierungswerte
nicht 

eingehalten

nicht 

eingehalten

nicht 

eingehalten
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Unterwasservegetation 2018 

Der Vergleich der Ergebnisse des 

Bordesholmer Sees aus dem 

Untersuchungsjahr 2018 mit den 

Vorjahren zeigt, dass der See unverändert 

arm an Wasservegetation ist.  

2018 hat die Deckung der 

Unterwasserarten innerhalb der Transekte 

jedoch noch abgenommen und auch die 

Sichttiefe lag mit 0,4 m deutlich niedriger 

als 2012 mit 0,7 m. Weite Bereiche des 

Sees sind vegetationsfrei 

Potamogeton pusillus 

Mentha aquatica 

Fotos: HEINZEL&GETTNER 
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Entwicklung der Algen 2012 und 2018 
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Entwicklung der Algen 2012 und 2018 
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Algenmassenentwicklung 2018/2019 

Fotos: M. Bahnwart 

Foto: M. Bahnwart 

Das Jahr 2018 war ab April bis zum Oktober mit deutlich geringeren Temperatur-

Schwankungen als 2012 relativ warm. Der flache Bordesholmer See war von Ende 

April bis Mitte September stabil geschichtet, so dass bei fehlender Turbulenz 

Kieselalgen in dieser Zeit als Konkurrenten scheinbar weitgehend ausfielen. Dies 

war 2012 und 2006 anders. (ARP 2019) 


